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vermischte ^erlambarunZen.
3- b?9- ( l ) 2(1 Nr. 557.

F e i l b i e t u n K s . E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Neudeaa wird

hiemit bekannt gemal t : Es sey
AndreaS Pa,t von Perou Ee l lu , wioer Geo a
Lachkar von hell. Kreuz, wegen aus dem u V
le, 6äo. 20. Manner iü3o, schuleigen 6<> n ^ U
^ ' "« ' ^ ^ executive Fe.lbietung d r, 'dem
Georg Lachkar gehörigen, mit gerichtlichem Pfan7.
rechte belegten, auf 19» ft. gerichtlich geschabten
Realitäten, als: der zu heil. Kreuz . ? l a e « ^
der Herrschaft Thurn bei OaNenstem,^b Rect'
Nr. » " dlenstbaren Rustikal. Kalsche sammt Uw
und Zugehör, dann des eben dieser Herrschaft
5ub Lager-Nr. , . 4 , et Reg. Nr. , 7 . , berg7echt̂
lichen Weingartens zu Moräutschberg, gewil l igt
worden.

Os werden zu dem Ende drey Feildietungstaq.
fatzungen, als: der 29. M a y , ». July uno 3.
August d. ^5., jedesmal Vormittags von 9 bis »2
Uhr in Laco der Realitäten m,t dem Beisätze an-
beraumt, daß, wenn dieselben bei der ersten oder
zweiten Tagsatzung nicht um den Schätzungswert!)
oder darüber an Mann gebracht wercen könnten,
dieselben bei der dritten auch unter dem- Schätzungs«
werthe hintangegeben werden würden.

Wozu alle Kauflustigen y:emit eingeladen
werden.

Ver^ntes BezictSgericht Neudegg am 29»

I . 53,. (»)
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird hiemit bekannt gemacht: Es wurde über An«
suchen des yerrn Dr. Maximilian Wurzbach, Gu-
rator der Ant̂ on Mesesnuschen Verlaßmasse, ge-
gen Marcus ^akofch von Loog, wegen durch das
Urtheü, <"«. 25. März ,629, behaupteten 5ooft.
sammt Zmsen und Unkosten, die executive Fei l .
bietung del, dem Marcus Iakosch in Loog aehöri.
gen, der lobllchen Freisassen. Administration und
dem Gute Graüach dienstbaren, auf 1062 N ä5 kr
gerichtl.ch gesckahten Realitäten und Fährnisse
gewilliget, und hlezu drey Feilbietungstaasokun. /
nämlich: am 2/.. Iuny , 27. I ^ und 2 T V ' < i
d. I . , jederzett Vormittags von 9 bis ,2 u X !
Realitäten, und Nachmittags von 3 bis « „ ^

mit dem Beisatze eingeladen, daß die dießfäliigen
Licitationsbedingnisfe täglich in hiesiger Amtslanz.
ley eingesehen werden können. Die intahulirten
Gläubiger werden von dieser Versteigerung durch
Rubriken verständiget. ^ 5 «n,

Vereintes Bezirksgericht Neudegg den 6. May
iL3o.

Z. bL3. ( i )
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird bekannt gemacht: lSs sey auf Ansuchen des
Matthäus Trailer von S t . Kanz,an, gegen Jo-
seph Thomasin von Rauneg, wegen durch gencht.
lichen Vergleich sichergestellten »oo ft. und Neben.
Verbindlichkeiten, in die executive Feilbietung
der, mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, auf
292 ft. 3o kr. gerichtlich geschätzten Realitäten zu
Rauneg und Apnenig gewlNiaet worden. Fu dieser
Versteigerung werben drey FeilbietungStagfatzun«
gen, und zwar auf den »3. Juno, 20. July uno
24. August d. I . , jedesmal zu den gewohnlichen
AmtKstunden im Ölte der Realitäten mit dem Bei«
fatze anberaumt, daß diese Realitäten, wenn sie
bei der ersten oder zweiten Tagsayung nicht um
den Schähungswerty oder darüber an Mann ge«
bracht rverden konnten, diese bei der dritten auch
Mlter demselben hintangeqeben werden würden»

Die Licitationskedingnlsse sind bei diesem Be.
zirksgerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
zusehen.

Vereintes Bezirksgericht Neudegg den 4. Mao

3-56° . ( ') Nr . 2Z3.
nr » S . d i c t.
Von dem vereinten Bezirks»Gerichte Neu-

degg wlrd kund gemacht: <Zs sey auf Ansuchen des
<Hacob Kaferle von Ieusche, in die executive Ver.
Neigerung der, dem Anton Petja von Tlaka ge.
yorlgen. der lobl. Grundherrschaft Thurn bei Gal-
lenstein, 8ud Rectif. Rr. 36, dienstbaren, auf
22^ fi. 3a tr. gerichtlich geschätzten, und wegen
schuldigen 90 ft. c. 5. c.» mit gerichtlichem Pfand»
rechte belegten ganzen Kaufrechtsbube, sammt
Wohn« und Wirthschaftsgebäuten, gewilliget, und
hiezu drei VersteigerunMagsahungen, als: am
6. J u n i , 8. Ju l i und 10. August d. I . , jedes«
mal Vormittags von 9 bis »2 Uhr, im Orte der
Realität mit dem Beisätze anberaumt worden,
daß, wenn diese bei der ersten oder zweiten Tag«
fatzung nicht um den Schätzungswert!) oder dar-
über an Mann gebracht werden tonnte, diese be»
der dritten auch unter dem Echähungswerthe hlnt<
anaegeben werden würde.

" Vereintes Bezirks »Gericht Neudegg am 29.
April iL3o.
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3 . 532. ( i )
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird hiemit bekannt gemacht: Os fto auf Ansu.
chen des Herrn Johann Kosler und Georg Iu rmann ,
Handelsleute, unter Vertretung des Herrn v i - .
Odlak, gegen Anton Sovan, Weißgärber zu Neu«
deg^, wegen durch das Urtheil, 6äo. 24. Februar
i325 , richtig gestellten 200 st. c. 8. c., in Folge
Bewill igung dcs hochlodl. t. k. Stadt - und Land-
rechtes, 6äa. i3 . 37tärz i 63o , in die executive
Feilbietung der, mic Pfandrechte belegten, ge-
richtlich auf 5»5 ft. geschälten, der Grundherr«
schaft Neuoeqg, 5uk Urb. 3lr. 2^, und Rectif.
Nc. 33, oienjtoaren, in einem zu Neudegg ge»
legenen, gemauerten Wohngebäude, einem Vieh»
stall sammt Dreschboden, einer Dopvelharfe, ei«
nem Keller und einem Acker u 3!il«du, bestehen-
den Realitäten, g?williget worden. Zur Vornah«
me dieser Versteigerung werden drei Tagsatzungen,
U!l0 zivar: auf den 4. M a i , 3. Jun i und 6. Iu«
ll d. I . , jedesmal zu dcn gewöhnlichen Amtsstun-
den im Orte der Realität mit dem Heisatze an<
deraumt, daß diese Realitäten, wenn sie bei der
ersten oder zweiten Tagsahung nicht um den
Schätzungs:verth oder darüber an Mann gebracht
werden tonnten, bei der dritten auch unter dem»
selben hintangeqeden werden würden. Davon
werden die inlabulirten Gläubiger über Rubriken
verständiget. Die Licitationsoeoingnisie sind bei
diesem Bezirksgerichte in den gewöhnlichen Amts»
stunden einzusehen.

Vereintes Bezirks'Gericht Neudegg am 27.
März iSZo.

Anmerkung . Zu der ersten Feildietung ist
tein Kauftustlger erschienen.

Z. 562. (2) Nr . 792.
E d i c t .

Vom Bezirks- Gerichte des Hcrzogthums
Gottschce wird hiemit bekannt gemacht: Es
,'̂ y in der Erecutlonssache des Georg Perz
von Wlndischfeiftritz , durch seinen Bevollmäch-
tigten Wenzel Gchmitt von Gottschee, gegen
Georg Köstner von Zwlschlern, Haus-Nr. 29 ,
wegen aus der Vergleichs-Urkunde, ääo. 1.
Apri l 1829, et iiNädnlaw 25- Jänner i83c>,
schuldigen 72 st. C. M . , nebst Nebenverblnd-
llchkeicen in die executive Fellbietung der dem
Schuldner Georg Köstner gehörigen, zu Zw,-
schlern, .<,«!) Rectif« N r . Z46 liegende, be-
relis in Pfand gezogen und auf 70 st. E. M .
gerichtlich geschätzten l ) i b Urb. Hübe, sammt
Zugehör gewilliget, und hiezu drepTagsatzun,
gen, die ersse auf den 25. I u n y , die zweyte
auf den 23. J u l y , und die dritte auf den
1^ . August 16Z0, Vormittags um 10 Uhr in
I.oco der Realität mit dem Anhang ange-
ordnet, daß, wenn die Hubrsalitäc auf der

ersten und zweyten Tagsatzung weder über
noch um den Bchatzungswerth an Mann ge-
bracht werden könnte, dieselbe bey der drit-
ten auch unter demselben hmtangegeben wer-
den würde.

Bezlrks - Gericht Gottschee am 1 . May
18Z0.

Z. 563. (2) N r . 7 I7 .
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte des Herzogthums
Gottschee wlro bekannt gemacht: Es sey in der
Erecutlonssache des Franz Macher von Kern-
dorf, als Eessionar des Simon Köstner, wi-
der Mathias Wol f von Llenfeld, wegen aus
dem Urtheile, ä<io.5. November ,829 , schul-
digen 40 st. nebst 5 0jo Interessen und Ne«
benverbindllchkeiten, in die executive Feilble-
tung der, dem Schuldner Mathlas Wol fund
dessen Eheweib gehörigen, «nb Rectif. N r .
773, der Herrschaft Gottschee dienstbare, mit
gerichtlichem Pfand belegten 1̂ 6 Urb. Hübe,
unter Heutigem gewilliget, und zu deren Vor-
nahme der 8. J u n i , 24. J u l i und 24. A u -
gust mit dem Bedeuten festgesetzt, daß, wenn
d»e Hubrealltät weder bei der ersten noch zwei-
ten Tagsatzung um oder über den Schatzungse
werth an Mann gebracht werden könnte, die-
selbe be» der dritten auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden würde.

Bezn-ksgerichtGottschee am27. Apr i l i83o.

Z. 56ä. (2) Nr , 33c).
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichtt des Herzog?
thums Gottschee wird hiemit bekannt gemacht:
Es sepe auf Ansuchen des Jacob Wiederwohl,
in die executive Versteigerung der, dem Executen
Jacob Knaus von Gehak gehörigen, auf der,
dem Paul Tschopp eigenthümlichen, zu Gchak,
Haus^-Nr. 2 8 , mtttels Schuldbrief, äcio.
21 . September igo3 , intabullNen Forderung
pr. 997 st. B. Z . , oder nach dem Curse vom
«September i8a3 pr. 76a fl. 2a izä kr. E. M . ,
gewllliget, und zur Vornahme derselben die
Tagsayuna.cn auf den 28. M a y , 18. I u n y
und 8. July d. I . , jederzeit Vormittags um 9
Uhr vor diejem Gerichte mit dem Beisatze be-
stimmt worden/ daß diese Forderung bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung um den Nenn-
werth, bei der dlittcn aber auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Bezirksgericht Gottschee am 8. Apri l is3o.
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Z. 555. (3)

Vave - Nachricht
aus

Tözil i t j in R r a i n . Königreich DWr ien .

Bei der herannahenden Iahrszeit, wo die
Natur ihre reichen Spenden auch an die heil-
bringenden Mineralbader zur Erholung der
Gesundheit und Erquickung des durch mancher-
ley Leiden abgestumpften Körpers eröffnet
bringt der Unterzeichnete zur allgemeinen Kennt^
mß: daß bel den Töplltzer mineralischen Warm^
quellen, welche nur vler Posten von Laiback
und eme halbe Post von der Kreisstadt Neu^
stadtl entfernt liegen, — die Badezeit wie ae^
wöhnllch mtt erstem Ma i beginnen, und in
mehreren Touren bis m spaten Herbst fort-
dauern wird.

Dieser Curplatz liegt in einem freundli-
chen gesunden Thale — vom mildesten Klima
beherrscht, ganz geschaffen für Badende, und
in überreicher Fülle entquillen dem Schooße
der Erde die hellen kristallreichen Heilquellen
mlt einer belebenden Naturwarme von 28 bis
29 Grade Reaumur.

Durch die Großmuth des fürsil. Hauses
von Auersperg empfing Töplitz nicht nur seine
schönen aus Quadersteinen in terrassenförmi-
gen Absätzen erbauten Bäder, sondern auch seine
bequemen und zahlreichen Wohnzimmer, Sä -
le und Gange, wobei erstere mit eleganten,
wie auch mit ordinäreren reinlichen Einrich-
tungen versehen sind. Eine gleiche Fürsorge
wird auch für die Auswahl gesunder, schmack-
hafter Speisen, guter echter Weine, und füu
eine zuvorkommende schnelle und höfliche Be-
dienung getroffen werden.

Für Unterhaltung und Erheiterung der
hochverehrten Badegaste, bietet das reche Na-
tur-Panorama die herrlichsten Puncte dar,
und fur Blt tar^, 5 ° ^ ? ^ nebst einiger

-Zettungs-Lecture, wnd möglichste S n a e ae-
tragen. v u

Zuschriften auf Bestellungen werden sick
m frankirten Briefen unter der Adren? ^
Unterfertigten, Post
acht Tage vor dem Eintreffen erbeten. - >

Töplitz den 3o. Apri l 1LZ0.

Pachter.

A v v i s 0
DELLI BAGNI DI TÖPLITZ NELL A CAR-

3SIA RECNO ILLXRICO,

Avvicinandosi la stagione, cui la natu*
ra offre pure delle larghc sue distribuzioni
alii bagni minerali tanto pel ricupero della
salute, quanto pel ristoro del corpo abba-
tuto da patimenti; il sottoscrito fa pubbli-
camcntenoto, qualmente nelle calde sor-
gend minerali di Töplitz, quatiro poste so-
lamente distante da Lubiana, e mezza posta
dalla circolare citta. di Neustadtl, si dara
principio all' uso de bagni col soiito pnmo
di Maggio,- continuandovi sino Y avvanzat'
antunno.

Questo bagno e situato in una vale ame-
na, e sana dominato dal pin dolce clima,
crcato quasi a bella posta per li bagnaroli,
e pregno d' abbondante salubre cristalina

, di 28 a 29 gradi; calore Reaumur.

Alia mumsicenza della casa principesca
d'Auersperg deve Töplitz i belli bägni di -
pietra quadra a foggia di terazzo, le nu-
mcrose stanze coaiode addobate cjan elegan-
te decenza / le sale e li corridors D7 efrval
corrispondenza s'avra cura nella scelta delle
vivaride sane e saporite, vini buoni e natu-
rali, nonche per la servitä prontä ed uniilc,

Pel divertimento e distrazione de ris-
peitabihssimi Signori bagnaroli, il rieco pa-
norama della natura offre li punti piü mag-
nihcij oltre cio s' avra possibile cura pel
bigliardo, pianoforte, e per la lettura di
qualche Gazzetta.

Saranno d' afFrancarsi le lettere con
"commissioni a nome del sottoscrito, dirette
a Neustadtl, almeno giorni otto prima deli' ]
arrivo de bagnaroli. i

5o Aprile i83o, j
SUPPANCICH, 1

Arendatore,



Tari f f Ver verschiedenen Ureise durch die Vade-Zaison.
2ogern

Z i m m e r - P r e i s e . ^ ^ ^ ä ^ ,
Eln nobel meublirtes Zimmer mit politirter Einrichtung für eine Person taglich — 40.

äena äena ^ l̂5Uc> äsno für zwei Personen . 1 —
Eln rein meublirtes ordinäreres Zimmer für eine Person — 30

6ena cletto zwei Personen — 4c»
B a d e - P r e i s e .

Hur taglich zweimaliges Baden im Fürstcnbade, von Personen die im Badhaus
wohnen und speisen . — g

Für täglich einmaliges Baden im Fürstenbade, von Personen die im Badhaus
wohnen und speisen — 6

Von Personen, die Ntcht im Badhaus wohnen, für jedesmaliges Baden . ^ — 10
Für zweimaliges Baden im Carlsbade, allgemein taglich . ^

„ einmaliges äetw ctetto äsno ^
,, jedesmaliges Baden im Iosephsbade — 1

Wirklichen Armen im Iosephsbade ist das unentgeltliche Baden gestattet.
B a d e - W a s ch e.

Für feine, taglich . . — 10
., mittelfeine, taglich — 6

S p e i s e - T a f e l n . ,
I . Gewöhnliche lak is ä'iiüte mit 6 bis 7 speisen und Confect, für eine Person — 36
II. Domestiken- oder ordinärer Tisch nut 3 Speisen und einem SeitelWein . — 18

Soupirt wird nach Belieben, nach Speisezettel, und auf I^KIo-koiiäo. i
Auf besonderes Verlangen werden auch Extra-Speisetafeln gegeben.

B e t t e n .
Kin feines Bett mit seidenen Decken und Kopfpölstern von Gemsleder überzogen,

taglich — i 5
Ein gewöhnliches feines Bett, taglich — 10
Ein ordinHres, taglich » — 5

B e l e u c h t u n g .
Wachsbeleuchtung mit zwei Kerzen, taglich — 12
Unschlitt äeno äeno __ 4
Ein Nachtlicht, taglich — 2

3) G e t r^a n k e.
Eine Schaale schwarzen Kasseh — 6
Eine Schaale Kaffeh mit Obers und Biscoten — 6
Einen Becher Ehoccolade sammt Biscoten — 12

6.6N0 Gefrornes « ' » » . . . . — i5
K) E x t r a - W e i n e .

H. die Bouteille zu . 4 3o
V. äeno 1 5t)

Echter Cipro, äetta . 1 20
Vin 6i Ilo52, äetta . — ^0
Triester Stadtberger, äetto — 3o
^laivIziei-, äctto . — 3o
Zepitscher Ausbruch, (iotto . — 27
Schwarzer Istrianer, ästto »_ 20

c) T a f e l - W e i n e .
Steyerischer alter, die Mas — 36

<^6N0 <lett,0 —" 23
Mahrwein äo«o — 2^

äeno äotta — 16
äeno äeuo I — 12


